
   

 

 
 

Niederschrift 
zur 5. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für 

Finanzen der Stadt Zossen 
 

 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 23.04.2009 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 21:50 Uhr 

 Ort, Raum: Rathaus der Stadt Zossen, Konferenzraum im Erdgeschoss, 
Marktplatz 20/21 in 15806 Zossen 

Anwesend sind: 
 
Ausschussvorsitzender 
Herr Jürgen Steinert  
Ausschussmitglieder 
Herr Peter Hummer ab 19:50 Uhr 
Herr Hans-Jürgen Lüders  
Herr Ralf Markwardt ab 19:40 Uhr 
sachkundige Einwohner 
Herr Peter Glief  
Frau Barbara Kaulen  
Frau Peggy Kühnapfel  
Herr Siegmund Trebschuh  
Bürgermeisterin 
Frau Michaela Schreiber  
Amtsleiterin Kämmerei 
Frau Andrea Hollstein  
Protokollantin 
Frau Evelyn Diebert  
 
Es fehlen: 
 
Ausschussmitglieder 
Herr Rolf von Lützow  
Herr Rainer Zurawski entschuldigt 
sachkundige Einwohner 
Herr Detlef Schmidt  
 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung durch den Ausschussvorsitzenden 

 Herr Steinert eröffnet die Sitzung um 20:00 Uhr. Herr Markwardt und Herr Hummer haben 
sich verspätet.  
 
 

zu 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 Es sind zur Zeit vier stimmberechtigte Ausschussmitglieder anwesend. Der Ausschuss ist 
somit beschlussfähig. 
 
 
 



   

zu 3 Feststellung der Tagesordnung 

 Die vorliegende Tagesordnung wird angenommen. 
 
 

zu 4 Beratung: Haushaltsdebatte 2009 

 Es wird wie bei der Beratung am 16.4.2009 verfahren und Seite für Seite des Haushaltes 
durchgegangen. Die Haushaltsdebatte wird heute auf Seite 54 des 
Verwaltungshaushaltes fortgesetzt. 
 
Die, zu den einzelnen Seiten, teilweise auftretenden Fragen der Ausschussmitglieder 
werden durch die Verwaltung beantwortet. 
  
Besondere Schwerpunkte sind: 
Herr Lüders spricht nochmals die Haushaltsstelle –Tierheim- an und weist darauf hin, 
dass Frau Schreiber in der Ortsbeiratssitzung in Zossen am 18.3.09 gesagt hat, dass für 
das Tierheim, wie in 2008, wieder 5 T€ im Haushalt eingestellt werden. Warum sind es 
nun nur 1 T€. 
 
Frau Schreiber betont, dass sie es zu diesem Zeitpunkt ernst gemeint hat. Sie hat aber zu 
diesem Zeitpunkt noch nicht den Eigenanteil des Konjunkturpaketes gekannt. Sie nimmt 
das auf. 
 
Weiterhin wird u.a. durch Herrn Lüders die Summe im Hochbau angesprochen. Sie 
erscheint ihm zu gering.  
Frau Schreiber erläutert, dass bereits sämtliche Turnhallen saniert sind, es bei den 
Schulen auch schon gut aussieht und die Sanierung der Glienicker Schule aus dem 
Konjunkturpaket erfolgt.  
 
Im Zusammenhang mit der Haushaltsstelle –Friedhofsgebühren- spricht Herr Lüders die 
notwendige Anpassung der Friedhofsgebührensatzung an. 
 
Frau Hollstein erläutert, dass nach Einführung der Doppik eine Überprüfung der 
Friedhofsgebührensatzung erfolgen wird. Letztendlich würde das aber eine Erhöhung der 
Gebühren bedeuten. 
 
Es folgt eine Diskussion über die Kosten der Friedhöfe und die Auswirkung auf die 
Gebühren einer Friedhofssatzung.  
 
Herr Trebschuh kritisiert die Übersichtlichkeit bei den Einnahmen des Bauhofes. Er sieht 
die Übersichtlichkeit eingeschränkt.  
 
Frau Hollstein erläutert anhand der Gruppenübersicht auf Seite 6, wie man auf die 
Aufrechnung kommt. 
 
Herr Lüders beantragt um 21:20 Uhr das Ende der Sitzung. 
Nach kurzer Diskussion wird die Sitzung fortgesetzt. 
 
Weitere Diskussionspunkte sind der Teltowkanal. das Firmenleitsystem, Internetpräsenz 
und die Kreisumlage.  
 
 

zu 5 Schließung der Sitzung 

 Nach ausführlicher Diskussion des Verwaltungshaushaltes beendet Herr Steinert um 
21:50 Uhr die Sitzung. In der nächsten Sitzung des Ausschusses am 7.5.2009 wird die 
Beratung mit dem Vermögenshaushalt fortgesetzt. 
 

 
Jürgen Steinert   Evelyn Diebert 
Ausschussvorsitzender  Protokollantin 

 
 


